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W e r  e i n  e c h t e r  W o r m h o l e  W i z a r d  i s t  u n d  m i t  A l i e n s  s u r f t ,  d e r  n i n t n t t  a u c h

s t i l e c h t  i n  G e o r g e  L u c a s '  S k y w a l k e r  S t u d i o s  a u f .  D o r t  e n t s t a n d  , U n s t o p p a b l e

M o m e n t u m ' ,  d e r  a k t u e l l e  L o n g p l a y e r  d e s  G i t a r r e n - T r i x x e r s ,  d e n  l o e  S a t r i a n i

g e r a d e  a t t f  s e i n e r  D e u t s c h l a n d - T o u r  v o r s t e l l t e .

Ber l in ,  Co lumbia-Ha l le . , ,Ton igh t :  Joe  Sat r i -

ani",  verkündet ein großes Display. Während

vor  dem E ingang bere i ts  gedu ld ige  Fans  au f

E in lass  war ten ,  her rsch t  d r innen geschäf t i -

ges Treiben. Soundcheck, Light-Check, dann

Cater ing .  Cu i ta r -Tech Mike  Mann ing  geht

se inem lob  nach und n immt  le tz te  E ins te l -

lungen an den Arbeitsgeräten vor, während

se in  Boss  noch schne l l  e in  Meet  &  Creet  ab-

solviert und sich dann zurückzieht, um sich

auf  d ie  Show zu  konzent r ie ren .  Am kom-

menden Tag,  nach ge taner  Arbe i t ,  n immt

s ich  Joe Sat r ian i  dann Ze i t  fü r  e in  Cespräch

über  se in  neues A lbum ,Unstoppab le  Mo-

mentum' ,  se in  Equ ipment  und se ine  V in -

tage-Aktivi täten.

loe, wann hattest du das letzte Mal

das Gefühl, ein Moment sol le am be-

sten nie vergehen?

36

Als  i ch  den T i te l -Song schr ieb !  Das  war  im

vergangenen Sommer ,  aus  e inem Hochge-

füh l  heraus .  l ch  ha t te  Lus t  neue Mus ik  zu

schre iben und e in  A lbum anzugehen.  D ieses

Hochgefüh l  ha t  s ich  übr igens  n ich t  geänder t

se i t  i ch  e in  K ind  war .  Heute  a ls  Erwachsener

b in  i ch  eher  über rascht ,  dass  ich  noch immer

so au fgeregt  und fasz in ie r t  von  Mus ik  b in ,

dass  ich  zur  C i ta r re  g re i fe  und sp ie len

möchte.
Wenn du zurückbl ickst, welche Verän-

derungen bemerkst du beim KomPo-

nieren?
lch  muss  ges tehen,  dass  d ie  neuen Techno-

log ien  im Laufe  der  iahre  e in  w ich t iger  Fak-

to r  geworden s ind .  Es  is t  deut l i ch  komfor -

tab le r  zu  Hause mi t  Computer  und Pro  Too ls

zu  arbe i ten .  Du kanns t  ldeen sehr  komfor ta -

be l  ed i t ie ren  und ar rang ie ren  und f rüh  er -

kennen,  ob  e ine  ldee Poten t ia l  ha t  oder  zum

Prob lem wi rd .  Wenn ich  mich  an  d ie  Ze i t  von

,Sur f ing  Wi th  The A l ien '  e r innere .  ha t te  i ch

e i n e n  S o n g  n a m e n s  , T i m e ' ,  d e r  e s  d a m a l s

n ich t  au fs  A lbum schaf f te ,  we i l  w i r  uns  ver -

rannt  ha t ten .  Aufgrund vor  Ze i t  und Budget

ha t ten  w i r  ke ine  Mög l ichke i t ,  m i t  dem Ar -

rangement  zu  sp ie len ,  um A l te rna t iven  zu

f inden.  Wenn ich  heute  meinen Mus ikern

e inen Song vors te l le ,  habe ich  von vornher -

e in  g le ich  mehrere  Ar rangements  e rs te l l t

und  w i r  schauen,  was w i r  daraus  machen.

Nehmen wi r  zum Be isP ie l  ,Can ' t  Go

Back':  Die Melodiel inie mit Auto-Wah

besitzt auffäl l :ge Ahnlichkeit mit

,Crush Of Love'.
S t immt .  l ch  e r inner te  mich  an  meine  ers te

Tour  und w ie  es  war ,  w ieder  nach Hause zu

k o m m e n .  l c h  w a r  s e h r  e u p h o r i s c h  u n d  i n

meinem Leben e inen großen Schr i t t  voran

gekommen.  Wenn ich  heute  daran denke

o 8 . 1 3  g i t o r r e  &  b d s s



wird mir klar, dass diese Zeit unwiederbring-
l i ch  vorbe i  i s t .  Darum geht  es  in  d iesem
Song.  Es  ersch ien  mi r  angebracht ,  fü r  d ie
Melod ie  e inen Sound zu  verwenden.  den ich
1 988 benutzt habe.
Du hast diesmal in George Lucas' Sky-
walker Studios aufgenommen. Für
einen Sci-Fi-Fan wie dich eine perfekte
Umgebung.
Das passt, oder? Die Studios dort sind wirk-
l ich großart ig. Du hast viel Platz, viel Licht,
und es  is t  überhaupt  n ich t  k laus t ropho-
b isch  w ie  so  o f t  in  S tud ios .  Und du  k r iegs t
dor t  w i rk l i ch  jeden Sound h in ,  den du
wi l l s t .
Und du hast mit Mike Fraser
(AC/CD, Metal l ica) gearbeitet.  Was
für einen Sound woll tet ihr einfan-
gen?
lch  wo l l te  e inen sehr  d ich ten ,  na tür l i chen
Sound mi t  e iner  Menge Energ ie .  Es  so l l te
d iesmal  n ich t  unbed ing t  nach meiner
Band k l ingen w ie  man s ie  kennt .  Das  habe
ich mit den letzten Alben verfolgt,  als wir
eine Art , ,Markenzeichen"-Sound mit Jeff
Campi te l l i  und  A l len  Whi tman geschaf fen
haben und das ,  was  w i r  im Stud io  gesp ie l t
haben,  auch l i ve  reproduz ie ren  wo l l ten .
D iesmal  wo l l te  i ch  e inen anderen Drum-
mer  und Bass is ten ,  d ie  me ine  Demos neu
i nteroretiere n.
Mi t  V inn ie  Co la iu ta  (S t ing)  und
Chris Chaney (f ane's Addict ion)
hattest du zwei außergewöhnliche
Musiker engagiert.
Cenau.  l ch  ha t te  G lück ,  dass  V inn ie  im

Januar ein Zeitfenster von genau zehn Tagen
hatte. Ebenso Chris, der ein großart iger und
präz iser  Bass is t  m i t  e inem sehr  de f in ie r ten
Ton is t !  Dazu kam Mike  Kenea l ly  (Frank
Zappa, Yai) an Keys und Gitarre, der einer
der komplettesten und einmaligsten Musiker
is t ,  den ich  kenne.  V inn ie  und Chr is  s ind  her -
vorragende Session-Player und ich bin froh,
dass  ich  s ie  ander tha lb  Wochen im Stud io
hatte, auch wenn klar war, dass sie nicht mit
au f  Tour  gehen würden.  Aber  das  war  Te i l
me ines  Konzepts .  dass  das  A lbum fü r  s ich
a l le ine  s tehen so l l te  . . .
. . .  und du stattdessen mit Marco Min-
nemann (dr), Bryan Beller (b) und
Mike Keneally (keylgit)  auf Tour bist.
Cenau. Marco und Bryan bringen eine Kraft

Hauptarbeitsgeröt: Ibanez I S
2 4 1 0 ,  B a u j a h r  2 0 1 1 m i t

Sustainiac-Pickup

Alternative- und Progressive
Rock aufgewachsen, so wie ich
mit Blues und Rock. Bryan ist ein
to ta le r  Meta lhead!  Cestern  ha t
er  mi t  Marco  be im Soundcheck
Slayer gespielt !  ( lacht)
Kommen wir zu deinem
Equipment. Du hast im Stu-

Gitarrentechniker Mike M annina mit
Ioes lbonez IS 2400. genannt Fied

dio deine lbanez f5 mit 24
Bünden gespielt ,  die du auch
auf Tour dabei hast, nehme
ich  an?
Rich t ig .  Me ine  Hauptg i ta r re  i s t
m e i n e  1 S 2 4 1 0  i n  M u s c l e  C a r
Orange mi t  e inem Er le -Body und
e inem dre i te i l ioen  Ha ls  aus  Ahorn
und Bub inga.  Das s ind  d ie  w ich t ig -
s ten  Untersch iede zur  152400.  l ch
habe a l le rd ings  be i  a l len  dre i  L ive-C i -
ta r ren  den D iMarz io -Ha ls tonabneh-
mer  gegen e inen Sustan iac  ge-
ta uscht.
Haben dle 24 Bünde rückbl i-
ckend deine Spielweise verän-
dert?
Inzwischen de f in i t i v .  An fangs  f ie l
es  mi r  n ich t  le ich t ,  we i l  i ch  jahre lang

mit ,  d ie mich an meine An- m'
fänge mi t  Stu Hamm und '  

J
Das Effektboard mit v. l .n.r. :  Vox
Time Machine, Voodoo Lab
Pedal Power, Neunaber Wet
Reverb, Ibanez Flanger FL 9,
MXR Dyna Comp,Voodoo Lab
Proctavia, Boss Delay DM-3,
Electro Harmonix Micro POC,
Digitech Whammy, Vox Satr iani
Big Bod Wah und mittendrin die
M ar  sha l l -F  uß le is te

loes Live-Amps: drei Marshall
IVM 4 1 0H - I  S- H eads mit Boxen

,onathan Mover  e r inner t
be ide  mi t  e inem ähn l ichen
Background.  Wi r  s ind  je tz t
seit  drei Wochen unterwegs
und das Material verändert
s ich  mi t  jeder  Show we i te r .
Es  is t  fü r  mich  spannend zu
sehen, wie Bryan und Marco
sp ie len .  S ie  s ind  mi t  Meta l ,

g i t a r r e  &  b a s s  o 8 . 1 3 31



22 Bünde gewohnt  war .  Aber  heute  komme

ich  mi t  dem Sp ie lge fÜh l  hervor ragend k la r .

D ie  kont inu ie r l i che  Entw ick lung der  lS-Ser ie
kommt  sch l ieß l i ch  durch  meine  Er fahrungen

a ls  Mus iker :  a ls  S ideman fü r  Mick  lagger ,
Deep Purp le ,  Ch ickenfoo t  und na tür l i ch  a ls

So loküns t le r .  l ch  versuche meine  C i ta r ren

immer  e in  S tückchen mehr  an  meine  Bedür f -

nisse anzupassen. Von 1987, als meine Zu-

sammenarbe i t  m i t  lbanez  begann,  b is  zur

heut igen Vers ion  der  lS-S ignature ,  haben

sich eine Menge Detai ls verändert.  Wir sind

heute  mi t  der  2410 be i  e inem ung laub l ich

f  lex ib len  und präz isen Ins t rumenl  angekom-

men.  Außerdem f inde ich ,  d ie  1S2410 mi t

ih rem Er le -Body und dem Ahorn-Bub inga-

Ha ls  k l ing t  so  w ie  es  in  den Hörgewohnhe i -

ten  v ie le r  Rock-Fans veranker t  i s t .  D ie  meis -

ten Leute kennen eben den Klang von Strats,

Te les ,  SCs und Les  Pau ls ,  das  s ind  nun mal

d ie  popu lärs ten  C i ta r ren .  l ch  f inde  meine

lbanez mi t  ih re r  F lex ib i l i tä t  kann tona l  abso-

lu t  m i t  den K lass ikern  mi tha l ten .  Und s ie  i s t

definit iv eine bessere Lösung als eine Strat

mi t  Humbuckern  oder  e ine  Les  Pau l  mi t  V i -

brato-System! ( lacht)

Du spielst l ive drei Marshall  ,VM 4f OH

lS Heads. Kamen die auch im Studio

zum Einsatz?

la !  Den S ignature-Head sp ie le  i ch  se i t  dem

,B lack  Swans And Wormhole  Wizards ' -

Album, auch auf dem drit ten Chickenfoot-

A lbum und den dazugehör igen Touren.  l ch

kenne den Amp nun a lso  schon e ine  ganze

Wei le  und habe ihn  ausg ieb ig  ge tes te t .  l ch

kann immer  w ieder  nur  be tonen,  dass  es  e in

wundervol lel verlässl icher Verstärker ist,  der

a l le  me ine  Anforderungen au f  Tour  und im

Stud io  g le ichermaßen er fü l l t .  Er  ha t  v ie r  ver -

sch iedene Kanä le  und dre i  Modes fü r  jeden

Kanal. Das verschafft  dir in so ziemlich iedem
Set  e ine  gehör ige  V ie lse i t igke i t !

Du hast mitt lerweile einige 5ignature-

Effekte am Start, den Satchurator Dis-

tort ion, das Time Machine DelaY, das

Big Bad Wah, den lce-9 Overdrive. Was

folgt als Nächstes?
Oh,  i ch  we iß  gar  n ich t ,  ob  d ie  Jungs  von Vox

Lust  au f  e in  we i te res  Cerä t  haben!  Es  is t

schon lus t ig :  i ch  s te l le  mi r  e inen Sound oder

e inen bes t immten Ef fek t  vor  und erk lä re

dann den Leuten  aus  dem Mus ik -Bus iness ,

was ich  brauche.  l ch  würde aber  n ich t  wo l -

len ,  dass  d ie  Bus iness-Wel t  zu  mi r  kommt

und meine  k rea t iven  Vors te l lungen bee in-

f lusst. Aber im Crunde beschäft ige ich mich

immerzu mi t  Cerä ten  w ie  Chorus ,  Over -

dr ive ,  F langer ,  De lay  oder  Reverb .  Aber  i ch

weiß nicht, ob Vox das auch zukünft ig al les

umsetzen wird.
Bei Vox tüff teln sie vermutl ich noch

immer daran, das versteckte Feature

des Time Machine DelaYs zu f inden,

dass du ,.Space Time Continuum"

nennst und das dich in Paral leluniver-

sen versetzen kann - Youtube.<om.
( lach t )  Das  is t  a l le rd ings  auch e ine  sehr ,  sehr

schwierige Aufgabe!

Auf der anderen Sei te hast  du im ver-

gangenen  f ah r  e i n i ges  an  Equ iPmen t

verkauf t .  Wieso?

l ch  b i n  ke i n  r v i r k l i che r  Sammle r  von  G i t a r ren

u n d  A n ' p s .  l c  h  s u c h e  z w a r  i m m e r  n a c h

Equ ipmen t ,  r ve i l  es  m i ch  i nsp i r i e ren  so l l ,

be im  Sch re iben  ode r  Au f  nehmen  im  S tud io .

Nach  z r ve i ,  d re i  Jah ren  z i ehe  i ch  dann  e i n

Faz i t  und  so r t l e re  Sachen  aus ,  d i e  i ch  kaum

benu tz t  habe .  D ie  gebe  i ch  me inem F reund

und  C i t a r renhand le r  \ l i chae l  Pea rce ,  de r  f ü r

m i c h  E q u ' p m e r t  ) u c t ' t .  d a s  i c h  m ö c h t e ,  a b e r

auch  ve rkau { t ,  ' , r ' enn  ch  es  n i ch t  meh r  b rau -

cne .

Wonach suchst  du konkret?

l ch  konzen t r  e re  m  ch  au f  a l t e  S t ra t s ,  Te les

u n d  L e s  P a u l s .  \ l a n c h m a l  k a u f e  i c h  e i n e ,

m a n c h m a l  t a u s c h e  i c h  z r v e i ,  d r e i ,  u m  e i n

besse res  I ns t r umen t  zu  k r i egen .  l ch  bes i t ze

e in i ge  a l t e  Fende r -T rveed -Amps  a l l e r  Se r i en .

Zu le t z t  habe  i ch  e t r vas  Ce ld  i n  e i nen  59e r

und  e i nen  60e r  Fende r  Champ  i nves t i e r t ,

sow ie  i n  e i nen  V ib ro l ux  Reve rb  aus  den  f r ü -

h e n  S e c h z i g e r n .  A m p s  k a n n  m a n  n i e  g e n u g

haben ,  um im  S tud io  a l l es  f r 1ög l i che  zu  p ro -

b i e ren .  Wenn  i ch  e i n  neues  A lbum angehe ,

kau fe  i ch  e twa  20 ,  30  C i t a r ren ,  Amps ,  Lau t -

sp reche r  und  E f f ek tge ra te .  Abe r  wenn  i ch  s i e

n i ch t  meh r  benu t ze ,  mach t  es  ke inen  S inn

f ü r  m i c h ,  s i e  z u  b e h a l t e n ,  d e n n  i c h  b i n  j a

ke in  Lage rha l l en -Bes i t ze r !  l ch  muss  m ich

b loß  ab  und  zu  da ran  e r i nne rn  ( l ach t )  A l so

ve rkau fe  i ch  das  me i s te  r v i ede r '  Dabe i  geh t

e s  m i r  n i c h t  u m s  C e l d .  D a s  s p e n d e  i c h  f  ü r

WelcheLehrerundVorb i lderhabene igent | i chdenCi ta r renv i r tuosen

loe Satr iani wirkl ich maßgeblich beeinf lusst? Mit welchen seiner

Songs feierte er die größten Erfolge? Welches sind seine bevorzugten

Effektgeräte? Aus welchen Modellvorlagen wurde die überaus erfolg-

reiche lbanez lS-Serie entwickelt? Hier nennt der freundliche Ameri-

kaner seine Top-5 der ieweiligen Kategorie.

LEHßffi
, ,Mr. Petr ikis war mein erster Musiklehrer überhaupt, er gab mir

ichlagzeugunterricht' Mr. Petrikis stammte aus der Ara des lazz, des-

halb hatte ich als kleiner lunge iemanden unmittelbar an meiner

Seite, der den Swing geradezu verkörperte. lch wurde zwar kein be-

sondersguterDrummer ,aberse ineLekt ionenspez ie l lh ins ich t l i ch
eines flüssigen, swingenden Spiels hinterließen bei mir tiefe Eindrü-

cke, zumal Mr. Petrikis ein netter Typ und toller Musiker war' An der

HighSchool hieß mein Musiktheorielehrer Bill Wescott, er war Leiter

des Chores zu dem auch ich gehörte und er unterrichtete mich auch

anderthalb lahre in Musiktheorie. Wescott war auch ein sehr versier-

ter Instrumentalist, mit dem ich einige lustige Konzerte gab' Er spielte

Klavier, ich Bass, und wir traten in kleinen Restaurants auf Von ihm

konnte ich viele Lektionen über Musik generel l  und ihre Ceschichte

lernen. Anschl ießend traf ich den Pia-

nisten Lennie Tristano und den Citarr is-

ten  B i l l y  Bauer .  l ch  wuss te  zunächs t

n ich t  wer  s ie  waren,  denn se inerze i t

war ich ein Rock'n'Roll-Kid, das Songs r,

von Black Sabbath und Led ZePPelin

soielte. Dann erfuhr ich, dass beide

schon in den I 940ern und 50ern zu-

sammen gespielt  hatten und mal echte

lkonen des Cool lazz warenl Bi l ly Bauer

arbeitete damals als Citarrenlehrer, ich hatte zwar nur drei Unter-

r ichtsstunden bei ihm, aber er gab mir einige seiner Bücher und

lehrte mich eine Menge über drei Oktaven umfassende Skalen und

über Arpeggio. Dies hatte einen riesigen Einfluss auf die Art, wie ich

mir anschl ießend selbst Dinge beibrachte. Er schloss quasi die Lücke

zwischen der Musiktheorie an der HighSchool und der Art, wie ich

Gitarre spielen woll te - was ich dann später auch an meine eigenen

Studenten weitergab.



wohl tä t ige  Zwecke oder  fü r  d ie  Schu len  in
unserer  Cegend.
Welche Gitarre hast du zuletzt ge_
kauft?
Lass  mich  über legen . . .  das  war  e ine  ES_335.
In den vergangenen Monaten habe ich mehr
verkauft,  als gekauft.  lch suche seit  länqerem
nach e iner  58e1 59er  oder  60er  Le ipau l .
habe aber  noch ke ine  passende qe funden.
D ie  Ins t rumente  d ie  i ch  b isher  anqeboten
bekam,  sp ie l ten  s ich  e in fach  n ich t  gu t .  Und
aus meiner  S ich t  macht  es  ke inen S inn .  Tau_
sende von Do l la r  fü r  e ine  C i la r re  auszuqe_
ben, die dann zu Hause in der Vitr ine st i t .
M i r  wäre  es  auch ega l ,  ob  d ie  vö l l ig  abge_
schrappt aussieht, so lange sie gut kl ingt und
s ich  gu t  an füh l t .
Siehst du eine kulturel le Verantwor_
tung, den Fans altes Equipment auch
l ive zu demonstr ieren?
lch f inde es wichtig und r icht ig, dass Musiker
alte Instrumente l ive spielen. um zu zeiqen
wie  besonders  s ie  s ind .  Man muss aber  auch
sehen,  dass  s ich  v ie le  a l te  Ins t rumente  n ich t
immer  gu t  sp ie len  lassen und s ie  o f t  E ioen_
he i ten  und prob leme haben.  Okay ,  * "n l  du
be i  den Ro l l ing  Stones  sp ie ls t ,  machen a l te
Citarren Sinn, klar. Aber wenn du Sonqs und
Per fo rmance von,  Uns toppab le  Momentum,
l i ve  b r ingen w i l l s t ,  w i rs t  du  das  au f  e inem
Vin tage- lns t rument  n ich t  können.  Es  is t
einfach das falsche Werkzeug. Das ist,  als
woll test du mit einem Ford Modell  T bei der
Formel 1 mitfahren.

vielen unterschiedl ichen Konstel lat ionen
mühelos klarkam, die Sache jedoch nur
als großen Spaß betrachtete und noch
kein r icht ig ausgeprägtes Arbeitsethos
besaß. Tristano zeigte mir, worauf es
beim Üben wirkl ich ankommt und
worum es sich bei wahren lmprovisatio-
nen dreht. Das war extrem wichtig für
mich .
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B lack  S r . r , a l s  And  Wormho le  W iza rds  (2010 )
l r r o l a . sso r  Sa i c  l r a f unk i l us  A .nd  The  Mus te r i on
O l  R o c k  ( 2 O O B )

SL rpe r  Co iossa l  ( 2006
l s  The re  Love  I n  Space  (2004 )
S t range  Be , r r r t i f L r l  Mus i c  ( 2002 )
L r v e  l n  5 a n  F r a n c i s c o  ( 2 0 0 1 )
Ac l j t i ona l  C rea t i ons  (EP ,  2000 )
Enq ines  O f  C rea t i on  (2000 )
C rys ta l  P l ane t  ( 1  998 )
C 3  L i ' t e  ( 1 9 9 / )

J o e  S a t r i a n i  ( 1  9 9 5 )
T i r n e  M a c h r n e  ( 1 9 9 3 )
T h e  E x t r e r - n i s t  ( 1 9 9 2 )
F l l , i n g  l n  A  B l u e  D r e a m  ( 1 9 8 9 )
D r e a m r n q  # l  I  ( E B  1 9 8 8 )
S L r r f i n q  W i t h  T h e  A l i e n  ( 1 9 8 / )
N o t  O f  T h i s  E a r t h  ( 1 9 8 6 )
.  I n f o :  www. j oesa t r i an i . com

Deine ersten lbanez_signatures kom_
men langsam in e in Al ter ,  wo auch
nicht  mehr v ie l  zum Vintage_status
fehl t .

S t immt l  Manchma l  en tdecke  i ch  e i n  I ns t r u_
ment der f rühen Ser ien auf  eBay und da geht
zum Te i l  e i ne  Menge  Ce ld  übe r  den  T i sch .
Aus  me ine r  S i ch t  kann  i ch  nu r  sagen ,  dass
die lS-Model le stet ig besser und perfekter
werden. Aber das verhindert  n icht ,  dass die
P re i svo rs te l l ungen  be i  den  ä l t e ren  I ns t r u_

menren s te t ig  s te igen.  l ch  habe mich  an
meine  C i ta r ren  sehr  gewöhnt  und dennoch
spende ich al le zwei, drei Jahre fast al le Ci-
tarren die ich von lbanez bekomme und be-
ha l te  nur  d ie ,  d ie  i ch  w i rk l i ch  sp ie le .  Und
immer ,  wenn e in  neues Mode l l  rauskommt .
denke ich ,  dass  ich  e igent l i ch  aus  jeder  Ser ie
wenigstens ein Modell  ungespielt  aufheben
soll te. Aber ich vergesse das immer. ( lacht)
Das besitzt dann vermutl ich paul Gil_
bert . . .
( lach t )  l ch  we iß ,  e r  i s t  e in  akr ib ischer  Samm_
ter von lbanez_Citarren.
Letzte Frage: Wie sehen deine pläne
mit G3 und Chickenfoot aus?
Nun, ich beende diese Solo_Tour, habe dann
e ine  kurze  Pause,  toure  noch mal  zwe ie in_
ha lb  Monate  durch  Nordamer ika  und werde
dann im Herbs t  in  As ien  se in .  Danach w i rd
Sony im kommenden . lahr  mernen Back-Ka-
ta log  neu remaster t  und mi t  zusätz l i chen
Bonus-Tracks  verö f fen t l i chen.  Dann s tehen
C3-Shows und Aufnahmen zum nächs ten
Chickenfoot-Album an. Und paral lel arbeite
ich  mi t  Jake Brown an e inem Buch mi t  dem
Titel , , ln The Studio With . loe Satr iani, , .  lake
hat  mich  zu  jeden A lbum,  . jedem Sonq und
iedem Ins t rument  be f rag t ,  dazu mi t  a l len
Musikern, Produzenten und Tontechnikern
gesprochen.  D ieses  Buch w i rd  z ieml ich  um_
fassend, von den Anfängen merner Karriere
bis heute.
Wir sind gespannt! Vielen Dank fürs
Gespräch! I

- -
Aber dies al les
hätte vermutl ich
niemals stattge-
funden, wäre ich
nicht ein solch r ie-
s iger  Fan von J imi
Hendrix gewesen.

rekt ansprach. Nichts von al ledem, was ich
gerade erzählt habe, hätte ohne ihn stattge_
funden ... Wenn ich mich wirklich festleg-en
müsste, auf ein paar Lieblings_Alben, was ich
im Leben definitiv nicht kann, würde ich die
vier ersten Hendrix-Scheiben und ,Exi le On
Main Street' von den Rolling Stones benen_
nen. Und von meinen Liebl ings_Bands würde
ich mich für die Beatles, Rolling Stones, Jimi
Hendrix, Led Ze$pelin und Black Sabbath
entscheiden.,,


